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Sitzungdes WienerGemeinderates.
Morgen ,Freitag ,tritt um17 Uhr der Gemeinderat derStadt

Wien zu einer Sitzung zusammen .
- ¬—

Ehrungeines WienerJournalisten .
InderletztenSitzungdesGemeinderatesderStadtWienwurde

demVizepräsidentenderdeutsch-österreichischenSchriftstellergenossen¬
schaft Rudolf Kalmar in Würdigungder Verdienste ,die er sich auf demGebiete
der Journalistik erworbenhat ,anlässlich seines 60. Geburtstagesein Ehren- ¬
ringverliehen .

Rudolf Kalmarwurdeam28 .September1870 in Wiengeboren
undwidmeteseinganzesLebendemjournalistischenBeruf. Nebenderjourna¬
listischen Tagesarbeit als Redakteur und Chefredakteur WienerBlätter
hat KalmarWienerFeuilletonsundhumoristischeLokalskizzengeschrieben,
vondeneneinekleineAuswahlunterdemTitel"VaterRamsauer"inBuchform
erschienen ist .

Kalmarbetätigte sich auch in hervorragenderWeiseaufdem
GebietederStandesvertretungderJournalisten .Erist gründendesMitglied
derOrganisationderWienerPresseundbekleidetseit JahrendieStelledes
VizepräsidentendieserOrganisation.SeitdemJahre1916ist KalmarVorstands-¬
mitgliedundseitvielenJahrengeschäftsführenderVizepräsidentderdeutsch¬
österreichischenSchriftstellergenossenschaft.Kalmarhatsichauchbleiben¬deVerdiensteumdieSchaffungderPensionsversicherungderJournalistenundum
dieEinrichtungderSterbekasseerworben,inderenLeitungenerununterbro¬
chentätigist.Anlässlichseines60.GeburtstageswurdeRudolgKalmarauch
durchdieVerleihungdesgoldenenEhrenzeichensfürVerdiensteumdieRepub¬lik Oesterreichsausgezeichnet.

. . . - ¬
AblenkungdesBahnhofrundverkehres.

In der NachtvomFreitag auf Samstagwird derBahnhofrund¬
verkehrwegenGleisarbeitenin derUngargassevomWiednerGürtel ,Südbahnhof,
überPrinzEugenstrasse-Parkting-Stubenring-Aspernplatz-Uraniastrassezur
Radetzkystrassegeführt .DieAblenkunggilt fürbeideFahrtrichtungen.

- - ¬
FreieArztstelle .

Ander Prosekturdes Krankenhausesder Stadt Wienin Lainzgelangt
mit1 .OktoberdieStelleeinesAssistenzarzteszurBosetzung.DieBezügeeines
Assistenzarztesbetragen375Schillingmonatlichunderhöhensich nachden
erstenzweiDienstjahrenals Assistenzarzteinmalum11Schillingmonatlich.
HiezukommteineSonderzahlungam1 .Juniund . DezemberjedenJahresimAus¬
massevonje 30vomHunderteinesMonatsbezugesundein monatlicherWohnungs-¬
geldzuschussvon33Schilling ,derimFallederEinräumungeinerDienstwohnung
wiederzurGänzeals Entgeltfür Beheizung,BeleuchtungundBedienungabgezo-¬
gen wird .Gesucheumdiese Stelle ,die mit den entsprechendenPersonaldokumen¬
ten undVerwendungszeugnissenbelegt sein müssen ,sind bis spätestens25 .Juli
imBüroderVerwaltungsgruppefürPersonalangelegenheiten ,NeuesRathaus,ein¬
zubringen .BereitsimDienstederGemeindeWienstehendeBewerberhabendie
Gesuche im Dienstwege vorzulegen .Die Gesuche sind mit einemBundesstempel
imBetragevon1 Schillingvverschen ;die Gesuchsbeilagensind ,wennsienicht
ehnehinbereits gestempeltsind ,mit einemBundesstempelim Betragevonje
20 Groschenzuversehen .530 - . - .
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